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staats-Weiser nun Her-m 
Tuns-e the Post omcs si- cut-es let-as ts- 

Maus-seen- 
-« W-.-»—sp—» 

so I- Iisissps« « Quousque-. 

Lotteis- sos see sie-u Inst-. ; 

Inzeiget und Dei-old, nebst Sonn- 
tagsblatt und Acker- und Gar-tenden- 
3eitung, sowie werthvolle Gratisprsmie 
beiVokous zahlung, nur NOTka 
Jahr-. 

Freitag, denå sc guft 1904 
— 
— 

— Alle Veiefe isoteesposiden en, 
Geldiendungen u. f. w für uue nd 
tu edteisiren 

Staats-Anzeigek u Hei-old 
305 W 2 Str. 

Grund Island Neh. 

Lotates. 
— Kaufe Bat-hole von der 

Ehieago Lumder co. 
—- Guteg Rindfleiich zum Kuchen tzc 

Pfund im Opernhaus Fleifchmatkt i 

» Unser Obermaichinist H nty San- ! 
deks feierte vorgestetn feinen Geburtstag 4 

—- Beitellt Euch eine Kiste 
Di« Deo-. Seltenes bei J. J. 
sung-« 

—- Bitte, die an anderer Stelle - 

hende Annonce vonS. B. Reynqkd ni 
zu übersehen. 

— Jvhn Alexander-, der einen mehr- 
wdchentiichen Besuch in St. Louis mach- 
te, kehrte vor einigen Tosen suchet 

polt Euch untere neue parte 
von sehe-un nnd sen see. 
Its-ten. Umsonst oder Lock-. 

—- hr. Christ Thompson hat sein 
hiesiges Eiigesehäst an einen Den. Pe- 
tersen oerkaust und verzieht er nach St- 
Paul. 

—- Geo. Tarrant, Thierarzt. Ueber 
Tingnran’o Apotheke. Telephon F 228. 
Kastrirungen wird besondere Aufmerk- 
samkeit geoidmet. 

— Dr. Nich, gegenüber Stadthalle, 
Grand Island, Spezialist in Geschlechts- 
kranlheiten vcn Männern. Sehet die 
Anzeige an anderer Stelle. 

— Besacht die deutsche Wirthtchast 
von Pieper ös- Nath an West Zier Stra- s 
ße, wo Jhr ein vorzügliches Glas Bier 
und delikaten Luneh erhaltet. 

—Dao vorzttgliche Storz 
sie-, beten Ins oder Mite- 
tür Iowlllensebrauch, bei 
siedet-i proo. im Opernhaus. 

—- Benutzt die »Beft Hack Line«. 
wenn Jhr eine erster Klasse Droschle be- s 
nahen wollt J. P. Windolph, tsigenH 
thümer, Andreas Anderson, Managens 

—- Von verschiedenen Gegenden kom- s 
nien Klagen über Trockenheit, aber hier 
brauchen wir uns nicht z-: beschweren- 
Namentlich am Prairie Creel wann nast 
genug. 

( 

—- Alle Diejenigen welche während der 
kommenden Campagne angestelt zu wer- 
den rvünschen, sind ersucht in der Osfice 
ter Fabrik zu registriren. 

Ankmuw Beter Bis-un i.’». 

--« Albert n. d· Heyde, Henry Dann 
und Chao Fürstenau waren am Dienstag 
im Platte znni zischen nnd brachten sie 
eine ganze Wagenladung Fische mit. 
Wir meinen natürlich einen kleinen 

agen.) 
« 

—- Der beste Lan-h wird täglich ser-! 
oirt in der Wirthschast von Pieper C 

Ist-than tWesJLWZter «Ftrase. Dazu 
giesst-s ern frisches Muts Uter, einen 

ausgezeichneten Wein, Whisky oder was 

Ihr gerade haben wollt. 

— Wenn sich wo zwei gleichgesinnte 
Seelen tressen, die einen ientimentqlen 
Schallt-pl klappert oder dem noch edleren 
Slat höhnen wollen, dann follten sie1 
nach der Wirthschaft von Wen SchlichH 
ting gehen, wo der Dritte und Viertel 
zum Bunde immer zu finden ist, sowie 
auch was dazu gehört: ein lquichiges 
Pläpcherh ein frischer fühlet Trunk Bier 
eine gute Cigarre und freundliche Bedie- 
nung. Vormittags Freilunch. 

Kinn? Dich-sich 
Plattdeutichen Vereins 

imscmdkrog 
am sonntag, den 7. cAugust 

Nachmittags Couzert W 
—- Ohf 

succ- 
lei Belustigiingen für Jung-— und Alt- 
Abends Bellt 

Kommt Lille und aniiifirt Auch mit den im- 
mer sideten Platideuiichen. Das Taktik 

7 SucHHErPs 

1..Deulskhe Apotheke 
, FDrogucm Toilcttenscifcm 
« 

Arzncicn, Chemikalicm 
Bürften, Kämme. ; 

! 

Agent für D. D. D. sfür Haut- 
krank-bestem 

—- H Christ Meyer n«d Frau von 
Wood Nioer waren am Dienstag in der 
Stadt. 

— Krhst ein in Lion Gram-, wo es 
ftet3 ein einpetiilicheg, frisches Gläschen 
Vier giebt. 

—— Nächste Woche beginnt die Liefer- 
iing von Süße-irrt nnd der Betrieb der 
Caiiriing Fabrik 

— — Die Gattin des Schniiedekneifteis 
Tietrich Epeibnisrnn befindet sich auf 
einer Bef chsieife in Oniaha. 

—- Dienstaq Abend gab’g nach mehr- 
tägiger Pause wieder einen gehör-irren 
Negengnß und Mittwoch Abend eben- 
falls. 

—- Hr. iind Frau Jobn Neirnrs be- 
sinden sich Auf einer Reise im Westen, 
wo sie auch ihrer Tochter nebst Gatten 
und Kindern zu Rocky Ford einen Be- 
such abstatten. 

—- polt Euer Dass usw la- 
tsmibtee set J. J. M »ge. 
Das berühmte Dis stos. 
cum-v Leise-. 

— Theodor Sothmann bat einen 
Caadyi und Obsthden eröffnet in dein 
Lokal worin sich bisher die Ofsice der 
Gcs Composnie befand. 

— Letzte Woche kehrte bei Jllrgen 
Mintutarth der Klapperstorch ein unb 
brachte einen gesunden Jungen, wozu 
wir nachträglich unsere Gratulation ent- 
bieten. 

Frau 6 H- Jennings, Bosson — Unsere 
Babies tswtllcngu waren kränklich. atte 
mehrere fsterztr. aber teine Resultate. allt- 
ster I Rocky Mauntain Thee machte sie ftart 
und robuit « 35 ikents Ibee oder In Iab 
letteniortn. W. B. Ding-Un 

—-- Arn Samstag wurde ein kleines 
Kind von Hm nnd Frau Blackburn 
von einem Hunde gebissen· Der Köter 
wurde prampt in&#39;s Jenseits befördert, 
nio ihm das Beißen wohl vergangen 
sein wird. 

—- Weghalb in einem alten Rumpel- 
kasten fahren, wenn es nicht mehr kostet, 
bequem in einer feinen, erster Itkiasse 
Kutsche zu sahren. Seht Wahren-, den 
besten Droschkenkutscher der Stadt, 
Manuger der »Den Hack Line.« 

— Ickmtk!—Wt-llt Jht Euch er- 

quicken an einem frischen Trurk in einem 

kühlen Lokal, so geht nach Franz stun- 
ie’s, woselbst Jhr steundlich und teell 
beditnt werdet. Vormittags Freilunchk 
An Whiskeh bei der Gallane könnt Ihr 
Geld sparen sür gute Waare. 

—- Atn Dienstag starb das kleine 
Söhnchen von Frank Ewoldt und Frau 
infolge der Sommertrantheit, itn Alter 
von einem Jahr und einem Monat. 
Das Begräbniß fand vorgestern Nach- 
ntittag statt Wir sprechen den Eltern 
dulle UBIILIU Muts Ists ILYIULIIII Ottsull 

aus ter sie betroffen bat. 
— Heniy Timpke fr. wurde vorge- 

fiern ein bbler Streich gespielt. Er 
hatte sich ein Paar 08-Schul)e gekauft 
und legte das Packet aus seinen Wagen, 
derweil er einen Augenblick noch eine 
andere Beforgung machte. Als er wie- 
der zum Wagen kam, hatte irgend ein 
Lump die Schuhe verschwinden lassen. 
Ja, es giebt böfe Menfchen. 

— Win. und John Meter haben ihre 
Partnership im Fleischgefchäft aufgelöst 
und ist Wilhelm ausgeschieden. Zahn 
Meier führt jetzt das Geschäft allein. 
Wilhelm wird vielleicht im Frühjahr, 
wenn sein Pächter von seiner Farm zieht, 
wieder Farmer werden —- ader auch 
nicht« Bis zum März ist wenigstens 
nach so lange hin, daß er noch mehrere 
Male andere Gefchafte anfangen, aus- 

kaufen, verkaufen nnd wiederkausen 
kann, was man Alles abwarten muß, 
denn der Meter ist serllnderlicher als 
das Durchschnltiswetter und das will 
viel beißen. 

-- Holt Euren Whisky bixi der Gal- 
lone bei Christ Ronnfeldt. 

— Chas Was-nie und Frau feierten 
vorgestern den töten Jahresmg ihrer 
Vetheirathung· 

—- Tr. J Lue Sutheiland, Augen, 
Ohren, Nase nnd Hals eine Spezialität 
Brillen angepaßt- 

—- Am Montag war E. C. Howe, 
v.i)auptgefchiiftsiührer der American Beet 
’Sugar (-5,o., in der Stadt. 

—-- Unser Stadtrath hat die Ordre 
erlassen, daß sämmtliche Halt-Seiten- 
wege aufgenommen werden müssen. 

——— Montag und Dienstag spielte 
North Louv hier Basel-all und gewann 
Giaud Jelanv Leide Male mit I gegen t 

I 

i ——- Eine Schwester der Frau Heim- 
.burger, Frau Knapp, that am Sonntag 
Ieinen Fall und brach ein Bein beim Fuß- 
gelenk. « 

—- Um einen gemüthlichen Skai, 
Schafston oder Pinoele zu machen, 
kommt nach Theodor Seht-umarm- Da 
giebt s auch guten Lunch. 

— Romas-v- Uock Sprungs 
tot-te alle Sorten Weiqs und 
partsolslen bei der Chteoqo 
Lunis-er comment-. 

— Die Gattin oon Bartenver John 
Eggers oon Claus Eggers Saloon ret- 
fte ain Montag mir ihrer Tochter nach 
Kanfas, zu Befurh bei ihrem Bruder 
Win. Rönnfeldt. 

— Guts Sothinann nebst» Frau iind 
Kind kamen arn Montag wieder hier 
durch auf der Nückreife aon Denoer naeh 
Dinaha, ohne jedoch, wie fie beabsichtigt 
hatten, hier adzuftesgen, da die Bahnge- 
fellfchaft es nicht erlaubte. 

,- — Hean Peters von Daoenport, 
Jowa, der in früheren Jahren fchon hier 
war, kam ani Montag hierher und weilt 
in Grand Island. Er beabsichtigt, init 
feiner Familie hierherzuziehem falls er 

eine passende Form kaufen oder pachten 
kann. 

—- Ob Jhr ein großes oder ein klei- 
nes Haus habt, Ihr werdet Euch nicht 
behaglich darin fühlen wenn Jhr nicht 
die Möbel von Sondermann habt, da 
Ihr hier die grökzte Auswahl findet, fo 
daß sich Jeder etwas nach feinein Ge- 
frhniack aus-fachen kann. 

— Arn Dienstag Abend verheirathete 
sich Harrold Tuliy mit Fri. Hattie Ly- 
singer. Die Trauung wurde non Vater 
Wolf in der katholischen Kirche vollzo- 
gen uiid fand um zä Uhr statt, worauf 
die Hochzeitsfeier iin Haufe der Eltern 
der Braut in West Lan-n stattfand. 
Dann unternahm das junge Ehepaar 
die Hochzeitgreife nach Utah und nach 
derselben werden sie ihr Heim in Wind- 
for, Col., aufschlagen, wo Tully iin Ge- 
fhäfi ist. 

—- Zwei Anstreicher namens sil· L. 
Jah und M. A. Munley geriethen am 

Montag hinter Baumann’g tltelier und 
Christ RonnseldN Saloon, wo sie ihre 
Werkstätten haben, in Streit, der zu 
Thötlichteiten ausartete, wobei Joy 
sit ließlich am Schlimmsten wegkam, 
weshalb er Munley arretiren ließ unter 

Anklage des thötlichen Angriffs. Bei 
Verhandlung der Sache Dienstag Vor- 
mittag jedoch stimmten die Hauptzeugem 
aussagen jedoch darin überein, daß Joh 
wohl der am meisten Schuldige gewesen 
sei, weshalb der Polizeirichter die Klage 
abwies und die Kosten im Betrage von 

010.65 dem Kläger auferlegte, der auch 
89.65 herappte, indem einer der Zeugen, 
Christ Nonnseldt, ans sein Zeugengeld 
von einem Dallar Verzicht leistete. Nach- 
dem ließ Joy den Munley gleich wieder 
arretiren unter der Anklage, derselbe ha- 
be ihm eine Leiter und mehrere Planken 
gestohlen. Die Verhandlung dieser Sa- 
che wurde aus Dienstag Nachmittag an- 

gesehn 

.................................................... 

oder nehmen ent- Wir wechseln aus wenn nnt dem ge- 
hörigen Giro versehen, alle Checki, Trosten, U. P. und B. ö- M. saht- 
Checks, Canning Faktory oder Zuckersadrik Checks usw« ganz ohne Rück- 
sichtinahrne daraus, aus welche Bank sie ausgestellt sind. In anderen 
Worten, es ist nicht nöthig, daß der Check oder die Trank die Sie haben, 
aus unsere Bank lautet, sondern sie können ans irgend eine Bank lauten 
und sind dennoch gut hier. Anderen bat dieses ost sehr konvenirt. Viel- 
leicht könnten wer auch Ihnen Zeit und Scheerereien ersparen. 
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Großes Eritis-seit 
—0( Off— 

Harmony Halle 
am Sonntag den Its-. August.« 
numlninllas Tanzen foivie aller- 

leiVergnü- 
gilngen und Spotts. Tugeofcht 
Hall Couuty gegen Memck County. 

332453572Pffffz Mist-Ball. 
Kommt Alle und ver-lebt einen ver- 

gnügten Nachmittag und Abend. 

PHlL. SÄNDERS. 

—- Gutes Riudfleisch zum Kocheu tzc 
Mund iin Opernhaus FieischmnrkL 

—- Tr. Ostens-»O Meiner, der deutsche 
Zahnarit, mit Dr. H. C. Miller im 
Indepeudenncsebäude 

—- Letzten Samstag feieite Frau 
Nie Wennich in zahlreichein Freundes- 
kreise ihien («sjedurtgtag. 

—- Ter neue Kleider-laden in Heuty 
Manne Gebäude an Jzter Straße, wo- 
rin sonst die »Globe islothing Co.« wen-, 
ist eröiiuct worden. 

—- iinrineiz holt Euren Krug Whis- 
ky bei Meyer Cz Nath. Jhk könnt hier 
alle Forten, vom Billigsten bis zum 
Besten ei!)alten, zu Preisen die recht sind. 

Jbr habt reine gesunde Ningeioeide ebenso 
nötig wu- reuie geiuude Nahrung; ohne das 
eine wu- dns andere könnt stin- uicht geiuud 
bleiben Louisier stiocky Monutnin Thee 
beseitigt alle Unreintichkeiten. Thee oder in 
Tabletteuiorui. 35 t5eiits. W. B. Trug- 
man. 

—- Unser Stadtkath passirte vorge- 
stekn Abend die Seitdem-Verordnung, 
welche von Clissokd eingebracht wurde 
und die das Schließen der Wirthfchaften 
um 11 Uhr Abends anokdnet, sowie die 
Sonntagsichließung. DieAbstinunung 
ergab 5 für nnd 3 Stimmen dagegen. 
Nun liegt die Sache dem Maon pok. 

—- Hk. Deime der vor länaeter Zeit 
im Jsolirhoioital war wegen der Blat- 
tetn, erhielt kürzlich oon der Stadt eine 
Rechnung für stät-O gngestellt. Er 
protestirt dagegen, indem er behauptet, 
er hiltte überhaupt nicht nach dem Hopr- 
tal gebracht werden sollen. Es seien 
vier andere Patienten im selben Hause 
gewesen wo er logirte nnd diese anderen 
feien dort verblieben, auch ohne daß das 
Haus unter Quarantäne gekommen. 
Der Stadtrath besteht jedoch auf Be- 
zahlung der Rechnung· 

—- Jn letzter Zeit wurden von uns 
silr die Accidenzdruckerei unseres Ge- 
schäfte wieder eine Anzahl Neuanschaf- 
fangen gemacht und zwar solche aller- 
tnodernfter Art, so daß wir in den Stand 
gesetzt sind, alle Sorten Arbeit in ge- 
schmr.ckoollster Weise und besser als je 
auszuführen. Die Preise sind die nie-« 
drigsten, für die gute Arbeit geliefert 
werden kann und ersuchen wir das Pub- 
likum, uns mit ihren Aufträge-i zu beeh- 
ren. Office 305 westl. Lte Straße, 
Telephon B öl. 

Die Erpedition. 
—- Spezialpolitist JürgenKlintworsh 

entdeckte am Dienstag Morgen in einem 
Haufen Telegraphenstangen der Union 
Pacisic U Kisten Cigarren, die non 

Spcnbnben dort versteckt worden waren. 

Die Waare stammte ans eine-n Fracht- 
wagen der B ö- M. Bahn, der in der- 
selben Nacht erbrochen nnd beraubt 
wurde Eine von der Weitich’ichen 
istgarrenfabrik hier am Montag«ge1nach: 
te Sendung Cigarren befand sich in dem 
Kreises-Innin sank III-kna- mnmsø til CZ- 

.7.-ss.q-» --.- ----.--- «-.-» -- 

ften g fiohlen, wovon Ftlintworth die ge- 
nannten 14 fund und der Polizei ablie- 
ferte. Nachher wurden drei des Dieb- 
ftahls oerdächtige Vagabunden arretiri. 

—- Jn der Montagsverfamsnlung un- 

serer städtifchen Schulbehörde wurden 
die verschiedenen Angebote für einen 
Hochschulplah geöffnet und verlesen. Es 
liegen folgende Angebote vor: Die 
NordfeitesJinprovenient-Society offerirt 
3 verschiedene Grundstücke, fämrntlich 
ganie Blocks, wie folgt: Block 235, U. 
P. Zte Addition, für SOLO-HO; Block Z, 
Original Tonm, für 810,300, ferner 
Block 17,· Wheeler’s Addition, für 
Ot,—420. C. W. Thomas offerirte zwei 
Plätze, und zwar: Lotg 5, u, 7 u. 8 in 
Block ist« König d- Wiebe’s Addition, 
für ZEde und Block :- in Arnald G 
Abbott’s Addition für sit,000. Sämmt- 
liche Angebote wurden dem Comite an 

Gebäude und Plätze überwiefen. Es 
herrfcht die Ansicht vor unter den Mit- 
gliedern der Schulbehiirde, die Sache 
überhaupt den Stimmgebern zu unter- 
breiten. Es wird wahrscheinlich noch 
lanae Weile haben bis es zum Bau 
eines neuen hochfchulgebiiudes kommt, 
das unserer Ansicht nach überhaupt noch 
lange nicht nothwendig ist. Was uns 
aber nothwendig erscheint, ist der Bau 
eines Schulhauses für die unteren Klaf- 
sen in der ersten Ward, sowie die Ver- 
größerung der Gebäude in der 2ten und 
seen Ward. Durch solche Einrichtung 
würde dein Raummangel in den Schulen 
abgeholfen, ohne daß die Gefchichte i75,- 
000 bis 8100,0 0 kostet. Die Stadt 
hat vorläufig Schulden genug und isi 
nicht einzusehen, weshalb sie sich Hals 
über Kopf noch viel tiefer hineinstürzen 
foll, Ihne daß Aussicht isi, je herauszu- 
kommen. Schuldenmachen ist leicht 

kommt s aber an s Bezahlen, bona hat s 

geschelltl 

Neuer Musikladen. 
s. B. REYN A R Irg. tritt ZE:Exegzsgstxxssthxnzxkgi 
Block-einen Musik-laden Ein ruchbaan Lager feiner 

Pianos und Orgeln 
ebenso alle Arten von Musik-Ilsen, sowie Roten werben geführt. Das Motto die-- 
fes Musikladens wnd sein, cvster Masse Waaren zu kleinem Profit zu verkaufen- 
Ent lebhafteg Geschäft wird envarzet und Jedermann ist eingeladen, vorntfprechen 
und kn tehen, cvse sie-z Motto augzxetübst Inno. Eine Carliidnng Mantos leiten: 
der Mannfaknnen Ist für jeden Mnimk big zum l« Ja keintraktlich verpflichtet 
worden nnd die müssen verkauft weiden Chtcago nnd smaha Preise werden un- 
ter-boten und alle Waaren gnmntnt von einem hier bekannten Mann. Orgeln u- 
alte Ptanos gegen niue in Tausch neue-muten Solche die unseethalb der Stadt 
wohnen sind besonders-ersucht ooqusprechen oder zu fchseibem Vivlincth GUT- 
cåtkcih Mundolincn und nlle kletneltn Musikmaaren, smvte auch etne Ans- 
wohl der Roten für populäxe Musikt·ti·1cke.—Vergeßt nicht den Plan: Opern- 
haus-Block, und Ihr seid freundltdist entqelnNn. 

OOJILOOOIOOOOOIOOIsssssssssssIsts--;----------------- l ( ( ( 

llm lU T sitzend bei berühm- 
ten Addjson Triple Cur- 

rcm electrifchc GihtcL dem 
Lager euch bankrottm New 
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Yorkei Fabrikanten entnonnnen, welche uan zur Vertheilung in Hall Connly 
geschrckt wurden, schnell logunuerden, schicken mir für die nächsten Im Tage, 

. alle Kasten nn Voraus beniblt, einen dieser berühmten Triple Curi«entelektri- 

. schen Gürtel, welche im Enaros sksp »O im Osten kosten, so lange sie vorhal- . ten, für nur Akt-W das Stück- Dieser Gürtel kurirt sofort Rheuniatisnnis«, 
O Neuralgie, Kopfschmerz in jeder Form, eptleptische Krämpse, Dygpepsie, Le- 

ber und Nierenleiden, Verstonsnng, Verdauungslosigleit, Gedächtnißschwäche 
. allgemeine Entksästung, Franenleidem Rückgratsleiden, chronische Diarrhoe 
O Verlorene Manne-straft, Nervosität. kalte Füße, Flimtnern vor den Augen 
. Schlaflossgteit, lahmen Rücken. Mattigkeit, Krampsaderbruch, sauren Magen 

Sodbrennen, gestörten Blutkreislaus und unreines Blut. 
Schickt sofort ehe sle alle vergriffen sind.—-Idresslrt 

o The Aaaison Electrio Applianoe co» Gesamt Maan Nebraska. 
Rügt einen 81.00-Schein, oder Money oder Ermeß Order bei und gebt an ob der 

Gürtel sür einen Mann oder eine Frau gewünscht wird. . 

? P. S.—-Wir rekommandiren diesen Gürtel bestens und versprechen Allen 

. 

O
 

0
0

0
1

 

f 

s 

f 

die einen bestellen, daß sie nicht enttäuscht sein werden.—D. Red. 
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—- «Fine Qld Hickory« und »Old 
Continental« Whisky bei Theo. Schnu- 
mann- 

-- Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt· 
Ueber Tucker et Farnsniorth Apotheke, 
Zimmer l. n. 2. Telephon 95 und 18. 

—- Stets ein vorzügliches Glas Bier, 
ausgezeichneten Whiskey, die besten Li- 
quöre, Weine usw., sowie seinduftende 
Cigarren sindet man jederzeit bei Christ 
Nonnfeldt. 

« 

— Kleiner Profit und schneller Um- 
satz ist unser Motiv; nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

Upperinan ehLeiseL 
— Die »Bes« Mantles für Gas- 

und Gasolinlatnpen stets an Hand bei 
J. P. Windolph. Preis 25c siir No. 
l und 15r für No. 2. Ebenso Cylim 
der, Glas oder «Mica.« 

— Wbisky bei der Gallone, vom bil- 
ligsten bis zum allerbesten, stndet Jhr 
irn Suloon von tkbsrles Nielsen. Eben- 
so alle Sorte-n Weine, Liqnöre, Bitterk- 
u. s. w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie aufmerksame Bedienung. 

— W. A. Poeples reiste vorletzte 
Nacht wieder nach BonefteeL wo sich 
jitzt das letzte Ereigniß des Land-grab- 
schens abipielL Er hat doit noch seinen 
Suloon und Spielloknl und in dem Ge- 
schäft wird dort in letzter nnd nächster 
Zeit Nroßartiges geleistet und wenn er 

sich jetzt nicht ein Vermögen erwirbt, 
dann kriegt er sein Lebtag let-is. 

—- Ein hübscher Tisch, ein bequetneg 
Sopha oder Schankelftuhl, eine Wohn-« 
oder Schlasrinirnct-t-8,ia1niiut, scn hätt-. 
schkk Bücherschrank oder Schkseibkisch unt-s 
was der nütilichen Sachen viele ineiiri 
ihm um«- i...« ....sc«.».»....)...e·.-.i»c«.i 

;’yestgeschenke. Gcht nach Essnkeimachs 
Möbelemporinm und sucht Euch etwas 
aus. Auch schöne Bilder in gesehm-Ich 
vollen Rahmen, ebenfalls ganz nett- 

Geschisnte, findet »Ihr dort in größter 
Auswahl 

—- Wir sehe-i nitsnild Männer, wel-. 
che länger in den Beinen sit-« sil« Ii nsn 

die Taille messen, oder manche seht t.«; 
beinige Männer mit äußerst großer . 

Tnillr. —- Für solche Männer haben? 
wir passende Beinkleidesin unserem La- i 
ger. Wir haben sie so groß wie 50 

Zoll Taillenmaß sür die fetten Herrn 
und so lang wie 37 siir die langen. 
Wenn Sie weit von der Durchschnittsng- 
ße weg sind, so brauchen Sie keineswegs 
entmuthigt zu seln,daßSie keine passenden 
Beinkleider finden können; gehen Sie 
nur nach Vetter-, der Ein-Preis-Klei- 
derhanblung, da sinden Sie passende. 

— Unserem Stadtrath wurde in sei- 
ner vorgestrigen Sihung die Schadeners 
sadsorderung von Fel. Alma Hausen 
unterbreitet. Dieselbe lautet aus 85000, 
silr Verletzungen, welche das Fräulein 
durch einen Fall aus einem desekten Sei- 
tenweg erhalten haben will. Die For- 
derung wurde dem Comite an Forderun- 
gen, sowie dem Stabtanwalt überwiesen- 
Nach Verlesen der Forderung machte 
Councilmann Dearing gegen den Mayor 
folgende Bemerkung: »Ich wußte nicht, 
daß die Dame todt sei.« Der Mayor 
blickte erstaunt aus und sagte: »Ich denke 
sie ist es auch nicht.« ,,Nun,« meinte 
Dearing, »ich kann nicht sehen, wie sie 
alle die angegebenen Verlehungen erhal- 
ten haben kann und noch lebt!« Der 
Mann hat Recht. 

dem-n Ullan 
verkauft Dampsschissbillete über alle 
Linien nach Europa. Billigste Reiten. 
Ossice: Courthcus. Telephon Ass. 

—- Unsere Feuerwehr erhielt am Dien- 
stag in Not-solt den dritten Preis sür 
bestes Erscheinen in der abgehaltenen 
Paradr. 

— Junge Paare, die den Bund sür’ö 
Leben schließen, sollten sich ihre Haus- 
etnrichtung in Sondermattn’s Möbel- 
Emporiutn aussuchen und sie werden 
glücklich sein. 

—- Um einen guten Trunkin gemüth- 
licher Gesellschaft zu genießen, geht man 

nach Christ Nonnseld’ts Wirthschast an 

Ost Zier Straße. Auch giebt’s da jeder- 
zeit guten Lunch. 
Der Trunk, der so prächtig im Glase uns 

tintitt 
Mag leicht sit-n Verderben wohl werden. 
Doch wer sit-an Notintain Thee allabeiidlich 

trinkt« 
Schnitt sich vor tisesahreii atif Erden 

W. LI. Ttngntan. 
— Zahnaszi Fluch hat seine Office 

lebt nach dein Tbutninelaebäudr über 
Tucter ek- zaisngivoithg Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß sahn-. 
ärztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

— Conzert und Ball in Hatt-nir- 
Park jeden Mittwoch u. Sonntag Abend- 
Mitsik von Bartliiig’«z vollem Ltcheftei«.. 
Kommt Alle, erfreut Euch an vorzüg- 
lichtter Musik nnd labt Euch an einem 
icineiii, kühle-n stunk im titschen giiineti 
Bark. H e ii i t) H a n n. 

— Am Montag kehrte Fil. Amte 
Ziotieiibetg von Dtnaha hierher tusiick 
nnd zwar begleitete sie ihte Schmutz-; 
»Frau Henry VII-T ist deren »Ist-ge sit- 
vor einiqei Zeit dorthin reiste, da Frau 
Peieisz seht schwei- ktttni iv.ti. Sie hit 
Irr-c oie irranryeu upernanoen uno wird 
tuld völlig wieder hergestellt sein. 

Der Schliy Saloon an Ost ktter 
Straße, der jetzt von LI. sll Poeples 
geführt wird, wurde in litz -- seit einer 
großen Nenanirimq nntzkruorfew Dck 
dswss T »s. ;« muner einige Fuß hö- 
h« war, wurde herabgelassen, die Decke 
erhielt eine schöne Stahlbekleidung, die 
Seiten wurden tapezirt und die ganze 
Wirthschast erhielt innen und außen einen 
neuen Austritt-. Außerdem wurde in der 
Front ein prächtigeei, von 24 elektrischen 
Lichtern erhellteg ,,Schlih« Schild ange- 
bracht, das an der Ecke oon allen vier 
Straßen aus gescheit werden kann. 

— Die Gediüder Sühlsen, Söhne 
von unserem alten Freund und Abou- 
nenten Fritz Sühlsen sind unter die 

sDrescher gegangen. Und zwar mit-einer 
Ausstattung die einfach großartig und 
ultramodern ist. Nämlich eine J. J. 
Case Lake-mobile und Separator welche 
sie von unserem Nachbar Henry Stru- 
mann bezogen. Die Lotoinobile hat 20 
indizirte Pserdekräste und der Separa- 
tor ist mit den neuesten Verbesserungen 
und Verrichtungen versehen. Der sug, 
vornweg die Lake-mobile niit Wasser- und 
Kohlenwagen, sodann der Separator 
und dahinter-her ein Utensilienwagen, 
alle der Reihe nach aneinandergekoppelt 
und von der Lakoinobile gezogen, als er 

sich gestern an unserer Offixe vorbeibe- 
wegte, war ein äußerst stattlicher und 
können wir nicht umhin, den Gebr- 
Sühtsen zu ihrer Ermerbung zu gratu- 
liren und wünschen wir ihnen zu ihrem 
Unternehmen den besten Erfolg. 


